
Grosser Rat 
 
 
Pädagogische Hochschule Graubünden, Erweiterung mit Mediothek 
und Hörsälen“ (B12/2007-2008, S. 675) 

 
 

P R O T O K O L L 
der Sitzung der Vorberatungskommission 

 
 
 

Datum: Mittwoch, 26. März 2008, 11.00  –  13.00 Uhr 
 
Ort: Pädagogische Hochschule Graubünden, Scalärastrasse 17, Chur 
 
Präsenz: Felix (Präsident), Blumenthal (Vizepräsident), Brandenburger, 

Brantschen, Darms, Menge, Niederer, Pfäffli, Ragettli, Wettstein 
Jenal (Protokoll) 

 
 Dünner (Kantonsbaumeister), Flury (Rektor PHGR), Märchy (Leiter Amt 

für Höhere Bildung), Nigg (BVFD), Schmid (Hochbauamt), 
Jäger (Präsident Hochschulrat PHGR) 

 
entschuldigt: RP Engler (Vorsteher BVFD), Troncana  

 
 
I. Eintreten 

Eintreten ist unbestritten und damit beschlossen. 
 
 

II. Detailberatung 

1. Das bauliche Erweiterungsprojekt mit einer Mediothek und zwei Hörsälen 
für die Pädagogische Hochschule Graubünden wird genehmigt. 

 
Gemäss Botschaft  

 

2. Für die Realisierung mit Einhaltung des Minergiestandards wird ein 
Verpflichtungskredit von CHF 5.8 Mio. (Kostenstand April 2007) gewährt. 
Bei einer Änderung des Baukostenindexes verändert sich dieser 
Kreditbetrag entsprechend.  

 
Gemäss Botschaft  
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3. Die Regierung wird ermächtigt, bauliche Änderungen im bewilligten 
Kreditrahmen vorzunehmen, wenn sich dies aus der Bearbeitung des 
Detailprojektes aufdrängt oder wenn betriebliche, wirtschaftliche oder 
architektonische Gründe es erfordern. Der Verpflichtungskredit darf 
dadurch nicht überschritten werden. 

 
Gemäss Botschaft  

 

4. Der Beschluss gemäss Ziffer 2 unterliegt dem fakultativen 
Finanzreferendum.  

 

Gemäss Botschaft  
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